




Ihre Meinung zählt!

Nehmen Sie jetzt an einer kurzen Elternbefragung des Loewe
Verlags teil und beeinflussen Sie die zukünftige Entwicklung unserer

Kinderbücher:

www.elternbefragung.online

http://www.elternbefragung.online/
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Prolog

Im verborgenen Land Perodia liegt der Wald von Valor – ein

Ort voller Magie und Licht. Dort führt eine weise alte Eule

namens Grey die Eulen von Valor an. Diese tapferen

Kämpfer beschützen die Geschöpfe des Waldes. Doch eine

unheimliche Dunkelheit breitet sich über Perodia aus und

lässt die Magie des Waldes und das Licht verblassen …

Der mächtige alte Geier Burung herrscht über den Schatten,

einen dunklen Zauber. Immer wenn der Schatten erscheint,

sind Burung und seine Armee rotäugiger Spione nicht fern.

Der böse Geier wird nicht aufhören, ehe Perodia zerstört ist.

Nur mit dem magischen Stein der Macht könnte es gelingen,

Burung ein für alle Mal aufzuhalten.

Talon, eine kleine Schleiereule, und seine Freunde Agila, ein

flinkes Eichhörnchen, und Ruby, der letzte Feuerfalke,

machen sich auf die Suche. Sie haben bereits zwei Stücke

des Steins gefunden, die an verschiedenen Orten in Perodia

versteckt sind. Aber es fehlen noch Stücke.

Burung und seine Spione suchen ebenfalls nach dem Stein

der Macht – und nach Ruby. Die aufregende Reise der

Freunde geht weiter …



Die Wanderdünen

Talon zog die magische Landkarte aus seinem Rucksack und
betrachtete einen hell glühenden Punkt auf dem Papier.

„Unser Weg führt in Richtung Westen“, sagte er zu seinen
Freunden Agila und Ruby. „Das nächste Stück vom Stein der Macht
finden wir bei der Flüsternden Eiche.“

Ruby piepste aufgeregt.
„Wir müssen uns beeilen, um vor Burung und seinem Schatten da

zu sein“, meinte Agila und hielt nach den dunklen Wolken des
Schattens Ausschau. Über den Bäumen ging langsam die Sonne
auf.

Ruby beugte sich über Agilas Schulter, um auf die Karte zu sehen.
„Wanderdünen“, sagte sie.


